
Wissen 
anwenden.

Partizipation 
berufstätiger Studierender am 

Campusleben

Die Unternehmerische Universität Potsdam.

anwenden.

Das Projekt „Servicestelle zur Förderung lebenslangen Lernens an der 
Universität Potsdam“ wird vom Bundesinstitut für Berufsbildung aus 
Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung im Rahmen 
der Initiative „ankom – Übergänge von der beruflichen in die hochschul-
ische Bildung“ gefördert.

Campusleben
ANKOM-Abschlusskonferenz

Workshop 7



Einführung – die Universität Potsdam

Gesamt Berufsbegleitend

Standorte 3 1

Fakultäten 5 2

Studiengänge 125 5

Studierende ~ 20.000 ~ 250

Universität Potsdam – wo Wissen wächst!



Servicestelle zur Förderung lebenslangen Lernens an der Universität Potsdam

Einstellungs-Verhaltens-Forschung

Forschungsfrage / Theoretischer Rahmen

Welches sind die Gründe für die Teilnahme bzw. Nichtteilnahme an studentischen 
Aktivitäten und/oder einem Engagement in der Hochschulpolitik?

Einstellungs-Verhaltens-Forschung

Verwendung der Theory of Planned Behavior (TPB) zur Vorhersage von Verhalten. 
In der Querschnittstudie zur Identifikation von Einflussfaktoren auf die Verhaltensintention.

Verhaltens-
einstellungen

subjektive Norm

wahrgenommene 
Verhaltenskontrolle
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Methode

n = 8

n = 38

n = 5

Querschnittstudie 

n = 119

Oktober 2013 April 2014



Ergebnisse (Auszug)

Eine positive Intention, sich im kommenden Semester in einer studentischen Initiative 
zu beteiligen, besitzen
21,9 % der traditionell Studierenden
7,8 % der berufsbegleitend Studierenden

Betrachtung der (angenommenen) Einflussfaktoren bei berufsbegleitend Studierenden:

Positivere Einstellung zum Engagement durch höhere Wertbeimessung der Aspekte, die 
sich auf soziales Miteinander beziehen, wie etwa Kennenlernen des Unilebens, 
Gewinnen neuer Kontakte und neuer Impulse.Gewinnen neuer Kontakte und neuer Impulse.

Ausgeprägte Tendenz zu negativen subjektiven Normen auszumachen:
Fehlende Unterstützung des sozialen Umfelds, insb. Arbeitgeber und Familie.

Ausgeprägte Tendenz zu einer negativen wahrgenommenen Verhaltenskontrolle

Die fehlende Kenntnis von Angeboten zum Engagement studentischer Initiativen,
Zeit- und Terminprobleme.



Maßnahmen

Get-Together mit 
berufsbegleitend Studierenden 
& studentischen Initiativen

Einberufung der
Studienkommission 
„Weiterbildung“



Prof. Dr. Dieter Wagner
Email: dieter.wagner@uni-potsdam.de
Wissenschaftliche Leitung

Dr. Roya Madani
Email: roya.madani@uni-potsdam.de

Kontakt und Ansprechpartner
Servicestelle zur Förderung lebenslangen Lernens an der Universität Potsdam

Email: roya.madani@uni-potsdam.de
Tel.: 0331 977 4549
Projektleitung 

Magnus Müller, MSc, MA
Email: magnus.mueller@uni-potsdam.de
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Fotos: Karla Fritze, Jan-Eric Winzer, Magnus Müller und andere
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